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Neferenzbureau bemitzt werden, hat
leeraladjntaiit Hall von. der Na
tionalgarde feine Bureaus von deni
Staatshaus nach 1317 N Str.-- der.
legt.

Gonv. Neville
heute ins Amt

eiugefilhrt!
(Fortsetzung von Seite 1.)
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Soimtagsschulen und Kircheil des

Staates ebenfalls eine diesbezügliche
Feier veranstaltet werden. Die
Schlußfestlichkeit findet dann in je
der Countyhaupistadt am 1. März
statt. In der ersteil Woche des Mo-nat- s

Juni findet dann die Halbjahr,
hundertfeier durch festliche Veranstal.
tungen in der Staatshauptstadt ihr
Ende.

Mitglieder der Deutschen Farmers Gegen-seitige- n

aft

vsn Douglas County, NebrasKa.

Sonnabend, den 13. Januar 1917, nachmittags 2 Uhr

findet die Jahresversammlung der Gesellschaft in Hcnry Tenker,

Jr., Halle in l5lkhorn statt.
Beamte der Gesellschaft werden präzis um 1 Uhr nachmit

tags behufs Abrechnung und Abschluß der Bücher am Platze sein.

Nach Schluß der Versammlung wird ein gemütlicher Fa
milirnball abgehalten werden, der um 4 Uhr seinen Anfang
nimmt und nn'zu Mitglieder und deren Freunde eingeladen
sind. Musik $ 1 .00. lassen extra.

Achtungsvoll
b'. H. Denker, Sekretär.
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TAFT'S DENTAL R00MS ÄÄ16. und FARN AM STR.

ALLE MODERNEN BEQUEMLICHKEITEN
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Reparaturen oder Ersatzteile für Oeten und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gut Arbeit! Billig Freiie! Reell. BMUenongi

Bahnen zahle ctenem.
Auburn, Neb.. 4. Jan. Die

beiden in Nemaha Goimli) im Be
trieb befindlichen Bahnen haben an
das County ihre Steuern bezahlt,
nämlich die Missouri Pacific $9,
802.bG und die Burlington $9,214.
01. Die erstere Bahn zahlt tion obi-

ger Summe $7(51 unter Protest und
wird einen Prozeß anstrengen.

WinMitm dou North Platte. .

North Platte. Neb., 4. Jan.
North Platte hat sich im letzten Iah.
rc, was sein Aeußeres anbetrifft, be
deutend verschmiert. Es wurden 25
Strahengeviertc gepflastert, was der
Stadt $111,000 gekostet hat. So.
dann wurde mit dem Bau des neuen
Union Pacific Bahnhofs begonnen,
dessen Herstellungskosten auf $130,-00- 0

berechnet sind. Das Junior
Hochfchulegebäude. Kostenpreis $50,.
000, wurde fertiggestellt, desgleichen
die Kirchenschule. welche die Hälfte
kostete. Die Methodistm (fpiskopal-Kirch- e

wird erneuert und ist nahezu
fertiggestellt, und etwa ein Dutzend
Geschäftshäuser sind im Bau bcgrif-sei,- .

Ncbraskas Halbjahrhnndertfei'er.
Lincol.., Neb., 4. Jan.

Thomas hat in einem

Erlaß die Tage festgesetzt, an wel
chen in den Schulen des Staates die

Halbjahrhundertfeier Ncbraskas fest,

lich begangen werden soll. Die erste

auf das 50.jährige Bestehen Nebras
kas als Staat bezügliche Schulfeier
soll in allen Schuleii des Staates
am 12. Februar. Lincolns Geburts-tag- ,

abgehalten werden. Am Sonn,
tag, den 25. Februar, wird in den

sükt Euch vor MH.
sicher (ErfiäRungen.
Ncynlt
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da alle Janiil!kl!ttssmit?r w Pillen
form 114. wirksam, leicht zu nefiinen.

ein 9ciiiHt)uRj)4imlttl--fei- ne üblen N:ch
weben. Heill (rrn!rnn;i in 2t etuiidcu-Grip- pe

in 3 Tnq?n, Geld zurück, h,iro
nicht so. Sauft das echte riil dem rotcii
Schachlesdeckel und Herrn HiUS ?Id ins
auf 25c. I jeder INeke.

neren Entwickelung des Staates
gleichen Schritt zn halten.

'

Birrjiilirige Amtszeit.

Jl Interesse des Staates ist es

zu wiinschen. daß alle Staatsbeamten
alle vier Jahre erwählt werden.

In seiner Abschicdsbotschast dringt
der Gouverneur aus eine Verkür.
zung des Ballots, enipfichlt die

Wahl des Stäatsobcrrichters durch

allgemeine Abstimmung, befürwortet
jedoch, daß die beisitzenden Nichter
distriktswcise erwählt werden sollen.
Auch empfiehlt er eine Abänderung
des Primärwahlgefetzes fchon des.
halb, um besseres Kandidatemnate.
rial zu erhalten. Es bewerben sich

unter dem bestehenden Gesetz viele
Leute um Aemter, die völlig im
bekannt sind nd keinerlei Unter,
stützung haben, wodurch der Stimm,
zettel ungebührlich verlängert wird.

Tas Schlilweseu ist noch bedeutend

verbessentiigsfähig. Der (Gouverneur
pries die von der G. A, N. gemachte
Empfehlung, wonach der Lebenslanf
des Märtyrer.Präsidcnten in allen
öffentlichen Schulen eingehend stn
diert iverden soll. Herr Morehead
empfiehlt ein besseres staatliches

Sanitätswesen, Verhütung dcö Miß.
brauchs der Wasserkräfte und kam

schließlich ans die Annahme des

Prohibitionsamendements
zu sprechen, Viele hervorragende
Advokaten, so sagte er, haben er
klärt, daß das Prohibitionsgesetz
weiter keiner Erflanrng bedarf und
sich von selbst versteht; ich bin

anderer Ailsicht, es sollte durch

Annahme von Ergänzungsgesctzen so

ailsgeführt werden, daß es dem
Wunsche der Bevölkerung entspricht,

Antrittsbotschaft Keith Ncvilles.

Die Antrittsbotschaft des neuen
Gouverneurs Kcith Neville befaßt
sich in der Hauptsache mit Vorschlä

gen zur Durchführung der Prohi
bition. Nachdem der Gouvernenr in
Kürze darauf verwiesen, daß die

Mehrheit des Volkes für Einführung
von Prohibition eingetreten, sagte
er unter anderem folgendes:

Wir müssen uns gewissenhaft und
auf intelligente Weise bemühen, den
Verkauf und die Herstellung von be.
rauschenden Getränken innerhalb des
Staates zu verbieten, sowie Prohi.
bition in Kraft tritt. Der Prohi
bitionszusatz schmälert in keiner Wei
se das Recht des Einzelnen, für sei

neu persönlichen Gebrauch bcrau-schcnd- e

Getränke von außerhalb des
Staates zu bczieheu. und dieses
Recht sollte nicht verkürzt werden
außer iil einem Grade, der

ist, den uilgesetzlichen Verkauf
von Likören im Staate zu verhin.
dern. Alle irgendwie, zur Durch,
führung deö Prohibitionszusatzes n

Gesetze sollten erlassen werden,
uild wir tonnen sicher annehmen,
daß das Volk, das für den Zusatz

stimmte, mich die Ausgabe solcher

Summen, die dazu nötig find, das
Gesetz durchzuführen gutheißen wird.

Das Sacket-Gesct- z beabsichtigt,
dem Gouverneur die Vollmacht zu
geben, Beamte, welche die Gesetze
des Staates nicht zur Durchführung
bringen, zu entlassen. Es ist je.
doch zweifelhaft, ob das SacketGc
setz im gegenwärtigen Falle genügen
wird.

Um Prohibition in Ncbsaska wirk,
sam durchzuführen, sollten folgende
Gesetze angenominen werden:

1. Eine öffentliche Wohlfahrtsbc.
Horde sollte geschaffen und der Gou
vernenr ermächtigt werden, die nö
tigen Assistenten zu ernennen, uin
Prohibition zur Durchführung zu
bringen, und die Gehälter derselben
sollten hoch genug sein, um ehrliche,
furchtlose und sähige Leute zur An.
nalnnc derartiger Stellungen zu der
anlassen. Obige Behörde sollte In
formationen über Gesetzesübertretun-ge- n

sammeln und bei der Verfolgung
der Schuldigen mithelfen.

2. Die Rechtsabtcilung des Staa.
tes sollte Vollmacht haben, den Lo
kalbehörden bei der Zurstrafeziehung
von Schuldigen zu helfen und einen
besonderen Verfolger anzustellen,
wenn nötig,

3. Der Verkauf von berauschen
den Likören seitens Apotheken und
anderen Institutionen sollte strenge
reguliert werden, und denselben

Staatspermitte zum Verkauf der.
artiger Liköre für medizinische, me-

chanische und wissenschaftliche und re
ligiöse Zwecke erteilt werde. In
Abwesenheit eines solchen Permitteö
soll eine Regierungslizens zum. Ver-kau- f

alkoholischer Getränke als ein
vollgültiger Belncis für den gesed
widrigen Verkauf derartiger Geträn
ke angeschcit werden.

4. Der Versandt von alkoholischen
Getränken, die Holzalkohol oder an-der- e

schädliche Stoffe enthalten, ist
zu verbieten.

Gegen Klubs.
5. Wenn der Geist wie der Wort-lau- t

des Prohibitions-Znsatze- s durch
geführt werden sollen, sind Trink-Klub- s

und ähnliche Vereine, in wel
chen das Interesse der Mitglieder
an dem gemeinsamen Getränkevor
rat durch Marken, Karten und an-der- e

ähnliche Methoden gekemizeich.
et wird, oder bei welchen das so-

genannte Verschluß (Locker) .System
gebraucht wird, zu verbieten.

(. Die Strafe für den gesetz

widrigeil Verkauf Don beraujchenöcn
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William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 350 954, Omaha Nation!
Bank.Gebäude.

Tel. Douglas 962. Omaha, Nebr.

cineoln.
Palace Case, 1130 Streche,

Tle besten Mahlzeiten und Cafeteria E
vice zu den billigsten Preisen erhalte Sie im

gerade nördlich von Herpolsheimer.
Fr! Jseli, Eigentümer.

Wir sind deutsch.

Materialien nicht geeignet, fondern
ist für die Errichtung einer Bau
kommission, deren Mitglieder un
entgeltlich ihren Posten ausfüllen,
und welche einen endgültigen Plan
für ein Kapftol ausarbeiten soll, das
nach und nach errichtet werden kann.

Die Botschaft befürwortet dann
noch den Ausbau des Systems gu
ter Landstraßen, eine Verbesserung
des ArbeiterEntschädigu,igsgesetze)
und noch verschiedene andere nicht
so wichtige Gesetze.

Legislatur vsn Süö-Dako- ta

in Sitzung!
Pierre, S. D..' 4. Jan.' Die

Legislatur von Süd Dakota ist ge
stern zusammengetreten. Im Senat
wie im Repräsentantenhause währ
ten die Sitzungen jedoch nur eine
halbe Stunde. Komitees wurden
nicht ernannt, doch wurde die Ein
bringung von Gesetzesvorlagen ge
stattet, um dieselben in die Hand
des Druckers gelangen lassen zu
können.

Dem Hausmann, des Capitals
lvurde voin Haus aufgetragen, die
Räumung der von verschiedenen un
wichtigen Staatsdepartements be
nutzten Zimmer im Staatshaus zu
veranlassen, um für die Beamten
und Komitees des Hauses Unter
kunft zu schaffen. Sowohl der Spre.
cher des Hauses wie der Mzegonver
neur sind eifrigst mit der Ausstel-

lung der verschiedenen Komitees be
schäftigt, und man glaubt, daß die

Ernennungen morgen bekannt gege
bcn werden.

Im Hause des Gouverneurs Byr
ne fand ein Nachmittagstee statt,
und abends der große Jnaugurie
rungsball im städtischen Auditori
um.

Aus Fairbury, Nebr.
1. Januar 1917.

Achtnng, Deutsche von Fairbury
und Unlgegend!

Der Dnltsche Verein versammelt
sich am 6. Januar 1917 um 2 Uhr
im Conrads Gebäude zu Fairburh.
Da dicö eine wichtige Versammlung
ist, sollte sich ein jeder Teutsche, ob

Mitglied oder nicht, mit seiner Frau
einstellen. Ein jeder kann ein deut
scheL Abzeichen in Empfang nehmen,
was ein jeder Deutsche haben sollte.
Es sind hier Abzeichen für Frauen
so wohl als für Männer.

Da es nun Vielen nicht recht klar
ist. was der Zweck und Ziel diese?
Vereins ist. will der Schreiber pro
bieren, es Euch im Vortrag ausein-
ander zu lcgm. warum wir Deutsche
einen Bund schließen sollen, damit
wir unser Land Amerika vor vielem
Unglück bewahren können. Ein je-

der rechte Tnitsch-Amerikane- r sollte
sich anschließen.

Kommt olle und vergeßt den Tag
uild da? Datunt nicht, 6. Januar
1917! Mit echtem deutschen Bru
dergruß, tfrost Wel.

Bahnhof verlegt
Nalston. Neb., 4. Jan. Wie

aus Lincoln berichtet wird, hat die
staatliche Eisenbahn-Kominissio- die
Missouri Pacific Bahn angeordnet,
ihren Bahnhof bei Setrnirnir Lake
nach Nalston zu verlegen.

Zlus vremeu, Uan.

l,. Januar 1917.
Am beutigen Tage nmrde die

evangelischlnth. deutsche Schule siid
lich von Bremen, eingeweiht.

Die Feier nalnn unter voller Be.
teilignng der Detgen'schen Musik,
kapellc um 3 Uhr ihren Ansang.
Herr Pastor 0. Menke hielt die
Weiheredc. Der hiesige irchenchor
sowie der Männerchor der Tetgen
scheu Kapelle verschönerten die Feier
durch gilt eingeübte Gesangstücke.

Herr Pastor Menke betonte in
seinem Weiheakt. die Slinode des
Üansas-Distrikt- s habe letzthin in
ihrer Parole ausgegeben, die beut-sche- u

Schulen zu großen Leistungs.
sähigkeiten ciilporzilbringen.

Die nene Schule steht als ein

großartiger Bau da. Dein Komitee
sei für seine freudige Hilfeleistung
von seiten der Gemeinde herzlicher
Tank zuteil.

Die hiesige Neo Autoinobil.Vertre.
tung (Rcngstorf Brothers) hat bis
jetzt annähernd 40 Automobile der.
kauft und Ausficht, zum Frühjahr
noch eine beträchtliche Zahl zu ver
treiben: auch ist die Nachfrage nach
Maschinen.Jlnplemcnts usw. eine
große. (0, Schorse, inakst Tu aber
Weid!)

Das Wetter in hiesiger Gegend
ist in letzter Zeit sehr veränderlich
gewesen, doch konnten wir die Feier,
tage bei ziemlich erträglichen: Wetter
i ern.

Allen Lesern der Tribüne sei mit
geteilt, daß die weltgeschichtlichen Er
cignisse in Europa wohl noch viel
gespannter werden wie je zuvor.
Darum wollen unsere Leser ihre
Verwandten, Bekannten und Freun-d- e

gütigst veranlassen, die Tägliche
Omalia Tribüne versuchsweise aus
0 Monate oder 1 Jahr bei unserem
Lokalagenten H. W. Nabe, B reinen,
zn bestellen. H. W. Rabe.

Der lzilfsfonö.
Eingegangen in der Tribüne für

die Kriegsnotleidenden von

tt.Monnch. Soopcr, Nebr $5.00
Beruh. Schmidt. Wahoo. Nebr. 2.00

dieser Muster 1V Cents.

W

32 Hüftenweite. Eine mittelgroße
Dame benötigt ungefähr 9 ?)axd
doppeltloeiten Stoff für da-- S ganze
Kostüm, einschließlich Tunika und
Oberärniel. Der Rock ist ant un-

teren Ende ungefähr 214 ?)ard
weit. Dies find zwei separate Mu
sier und koste 10c per Stück.

1937. Mädchenkleid.
In 3 Größen: 12. 14 und 16

Jabre. Für die 14 Jahre Größe
benötigt man 314 ?)ard für das
Kleid und 3 ?)ard für die Ober,
bluse von 273011. Stoff. Preis 10c.

1919. Tamenbluse.
In 7 Größen: 34. 36. 3. 40.

42. 4 t und 46 Zoll Büstcnweite.
Für Größe 3 werden 2 Zard,
3t!zöll. Stoff benötigt. Preis 10c

i

Gmaha, Nebr.

Tägliche Gmaha Tribüne Schnittmuster. Zeoes

te, dann muß man sich sagen, für
Lee Metcnlfe wurden sehr früh die

politische Wege geebnet.
Die folgenden Stenographistin'

nen wurden snrniint: Frl. Alice

McElfresh, Frl. Lenore Daily und
Frl. Anna Melden.

Ganti. Morehcads Abschirdöbotschaft.

Der ans dein Amte scheidende
Gouverneur iibrrnlittelte heute der

Legislatur seine Abschiedsbolschaft.
Er sagte im wesentlichen folgendes:
Als ich vor vier, Jahren das Gon.
vrrnenröamt antrat, machte ich der
Legislatur Borfchläge über die Art
und Weife, wie ich der Entwickelulig
des Staates am besten Borschub lei-

sten könnte, Zwei Jahre daraus
ward mir wieder die Ehre zuteil,
mit weiteren wohlgemeinten Vor-

schlägen aufzuwarten. Nach vier,
jähriger Amtszeit erlaube ich inir,
Ihnen meine Abschiedsbotschaft zu
unterbreiten, Ihnen gleichzeitig
Winke für Ihre Arbeit gebend. Die
Legislatur ist. eö, welche das Jn
teresse des ganzen Volkes auf. sich

lenkt, denn von Ihnen wird erwar.
tet, daß Sie Ihr bestes Können
für das Wohl des Staates ein.
setzen, Sie haben die Macht, Ge-setz- e

zu schaffen, die daö Leben, die
Freiheit und das Eigentum des
Volkes regulieren. Sie haben eine

große Verantwortlichkeit dem Volke

gegenüber, aber ich eiß, daß Sie
sich des großen Vertrauens, mit
welchem man Sie ehrt, würdig cr
weisen werden.

Während meiner Amtszeit habe
ich mich immer einer großen Spar,
sanikeit befleißigt, denn ich bin der
Ailsicht. daß diese Regel die wich

tigste des National-- - und Ttaats-weson- s

ist. Ein Beamter, der öko.
nomisch wirtschaftet, mag sich den

Zorn jener Leute zuziehen, die sich

durch eine verschwenderische Staats,
bausbaltung bereichern, doch muß er
sich die Achtung der Bürgerschaft,
deren Vertreter er ist. erwerben.
Als ich vor vier Jabren das Gou
verneursamt antrat, hatte der Staat
Nebraska beträchtliche Schulden, und
heute kann ich Ihnen die freudige
Mitteilung machen, daß der Staat
beute. trotz der Tatsache, daß alles,
dessen die Staatsinstitiitc bedürfen,
teurer geworden ist, schuldenfrei t.

Auch hat der Staatsschatz,
nleisier eine bedeutende Summe an
Hand, die aus dem Erlös der

verschiedener Staats.
Jiistitntc .gewonnen wurde. Diese
Farmen babeil gleichfalls einen gro.
ßen Teil des Lebensunterhaltes für
die Jnfaffeil der Institute geleert.

Tas Bankwesen.

Da ich selbst Jahre lang einer
Bank in einer kleinen Landstadt e

und 4 Jahre als
der Staats-Bankbehörd- e

fungiert habe, kann ich mir wohl
ein llrteil erlauben. Die Banken
int Staat befinden sich in blühendem
Zlistande und die Folge ist, daß eine
Anzahl Banken ins Leben gerufen
wurde ohne genügendes Kapital
und ohne daß die Vorsteher genaue
Kenntnis des Bankwesens yaben.
und um nun das Volk gegen nn.
sichere Banken zil schützen, ist es

nötig, die Zahl der Banken zn be
schränken. Ein diesbezügliches Ge
setz ist nötig.

Gute Landnieqr.
Nichts kann den Wert unseres

Staates lehr erhöhen, als gute
Landstraßen, und eö ist so leicht,
gute Landstraßen herzustellen, we.

nigstens in Nebraska. Sträflings-arbei- t

kann hierbei verwendet wer
den. Glite Landstraßen aber sind
dem Farmer von großem Nutzen.

Bcrrinignng von Departements.
Miteinander verwandte Geschäfts-zweig- e

des StaatsHmlsbalts sollten

unbedingt vereinigt und einer ein-

heitlichen Leitung unterstellt sein.
Während meiner Amtszeit hat sich

dieser Versiick glänzend bewährt. Ich
empiehle. daß die Inspektoren von
Molkereien der Aufsicht des Super
iiitendenten der Staatsmolkerei um
terjlelll werden.

Staatödrnkkrrrk.
Alle zinei Jahre werden für

ctiuNsdrucffadieii verschiedener Art
etwa ijiiloO.OOO ausgegeben. Ich
glaube, der Staat würde eine be
deutende Ersparnis erzielen, wenn
er dem Staatsdrucker, der gegen-wärti- g

mir einen Teil seiner Zeit
deiu Staat widmet, die ganzen
Druckarbeiten übergibt und ihm das
Necht gibt. Schreibmaterial, dessen
die verschiedenen Abteilungen und
Ztaatsinstitute bedürfen, zum Nie.
drigslpreis einzukaufen.

Das Staatskapitvs.
Tas Staatskapitol ode? doch ein

großer Teil desselben ist baufällig,
deshalb möchte ich den Vorschlag
machen, daß ein Architekt angestellt
wird, der die Pläne für ein neue?
Uapitol anfertigt, doch ist es nicht

nötig, das; der Bau mit einem Mal
aufgeführt wird, sondern ach und
nach? doch muß es ein Webrnide wer
dui groß genug, um mit der jer

ttk jtfss

Achtzigjährige verlangt Scheid.
Auburn, Neb., 4. Jan. Die

80.jährige Frau Tallitha Payne,
welche erst im Frühjalir letzten Iah.
res niit Steven T. Panne in den
Ehebmi d getreten war, verlangt jetzt,
von ihm geschieden zu nvrden. Sie
behauptet, daß er ftir ihren Lebens,
unterhalt nicht sorgt. Der Gatte
hingegen fordert eitle Sckicidung auf
Grund grausamer Behandlung sei

tens seiner jungen alten Frau.

Opfer von Gasen.

North Platte. Sieb.. 4. Jan.
Ein Mann namens Simon Zilke
ivnrde gestern in einem Friichtewag.
gon der Pacific Fniit Erpreß Eo.
bewußtlos aufgefunden und in ein

hiesiges Hospital gebracht, wo' er

starb,- - ohne das Bewußtsein wieder
erlangt zu haben. Gase aus einem

Holzkohlenofen, der dazu diente, den

Waggon warm zu halten, um die

Früchte nicht verderben zu lassen,
hatten den Tod des Z7jährigm
Mannes zur Folge gehabt. Es ist

dies der zweite derartige Tod, der
in einem halben Monat aus obiger
Ursache zu verzeichnn: ist. Bei der

Person des Erstickten fand nian seine

Naturalisationspapiere, aus denen

hervorgeht, daß er im Jahre 187!)
in Deutschland geboren ist. Er hat
Perwandte in Chicago und Stockton,
Calif.

Alter Teutscher gestorben.

Blair, Neb.. 1. Jan. Hcrman
Boschult, einer der ältesten deutschen
Ansiedler in Washington County. ist

in seinem Heim nahe Talbasta bei

Fontenelle im Alter von 81 Jahren
aus dem Leben geschieden. Der
Verstorbene, der 31 Jahre in Wash-

ington County wohnte, wird von

sieben Kindern überlebt.

liZencralndjntant Hall zieht aus.

Lincoln, Neb.. 4. Jan. Da die
von ihm im Kapitol bisher inne ge
habten Nällinc für das legislative

1
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Größe 36 werden Xflt ?)ard I IM.
Stasf benötigt. Am unteren Ende
ist der Rock 3 Jard weit. Preis 10c.

192. Frauenrock.
In 7 Größen: 22. 21, 2. 28. 30.

32 und 31 Hüftcnwcite. 5 ?1ard

27M. Stoss werden für Größe 21

benötigt. Der Rock ist ant unteren
Ende 314 ?)md weit. Preis 10c.

1470. Mädchenkleid.

In 4 Größen: tt. 8, 10 und 12

Jahre. 3-- ?)cird 3(?zöll. Stoff
werden für Größe 8 benötigt. Preis
10c. .

19331914. Dmnen-Koftüm- .

Die Bluse 1933 kommt in f.

Schnittmustern.- - 31. 3. 38. 40, 42
und 41 Zoll Büstcnwcite. Der Rock

1914 kommt ebenfalls in 6 Schnitt-mustern- :

22, 21. 26. 28. 30 und

Omaha Stove ttepair
P

Likören für Trinkzwecke oder die

Herstellung desselben in Gebäuden

innerhalb des Staates soll nicht nur
den Mieter, der sich vergangen, tref-

fen, sondern auch die Besitzer der

betreffenden Gebäude.
7. Polizeirichtern soll über Fälle

von Verletzungen der Getränkegcsctzc
volle Jurisdiktion gegeben werden.

8. Eine Strafe, die nur eine

Steuer auf den Profit bedeuten
würde, wird nicht genügen. Drasti
sche Strafen -- sind notwendig, wie
eine Geld- - oder Gefängnisstrafe beim
ersten Vergehen. Die Strafen sollen
bei jedem neuen Vergehen verstärkt
werden. ,

9. Die Erlangnng von Auftra
gen von Vertretern außerhalb des
Staates befindlicher Brauereien oder
Destillationen bedeutet eine Ver

letzung des Gesetzes und sollte be

straft werden.
10. Bahnen und Expreßgesell.

schaften sollten monatlich den Be
Horden eine Liste von allen Sendun
gen zusenden, und Sendnngen dür.
se nur den Adressaten selbst aus.
gehändigt werden.

11. Den Städten und Orten soll
te durch Gesetz die Vollmacht gc
währt werden, Verordnungen zu er
lassen, um in ihren Grenzen Pro
hibition durchführen zu können.

12. Brauereien,, welche nicht be
rauschende Getränke oder Near Beer
herstellen nnd Destillationen, welche

Alkohol für mechanische und wissen

schaftliche Zwecke produzieren, sollten

genau reguliert werden.
13. Es ist sehr wichtig, daß eine

genügende Smmne ausgeworfen
wird, damit die Behörden durch den

Mangel an Geld nicht in ihren
Bemühungen, das Prohibitionsgesetz
durchzuführen, gehindert werden.

Billigere FarmTarlehcn.
Der Gouverneur befürwortet so.

dann die Errichtung eines Publizi
täts.Vureaus. um weitere Bewohner
heranzuziehen und ein Gesetz, daß
die Kosten für Erlangung von

FarmDarIehen verringert. Er for
dert ein Gesetz, das eine Höchst

kommission von 2 Prozent für alle
Grrmdstücksdarlehen bis zu $3,000
und von l2 Prozent für höhere
festsetzt, und in allen Fällen, wo
mehr als 6 Prozent Zinsen gezahlt
werden, eine Kommission überhaupt
abschafft.

Aenderung der Primärwahlen.
Betreffs des Primärwahlen-G- e

setzcs. das nach Ansicht des Gou
vcrneurs höchst unbefriedigend ist,
fordert er unter anderem, daß jeder
Kandidat mindestens die Unterschrift
von einem Prozent aller für säint
liche Kandidaten des betreffenden
Amteö bei der letzten Wahl abge
gcbcnen Stimmen aufweisen muß.
Daß ein Kandidat, der bei der Pri
inärwahl besiegt wurde, nicht durch
Petitionen IS Kandidat aufgestellt
werden kann.

Kürzerer Stimmzettel.
Um den Schrecknissen des jetzigen

uninäßig langen Stimmzettels abzu!
helfen, schlägt Herr Neville vor. daß
von der allgemeinen Wahl im Jahre
1918 an alle Eounty Beamten auf
vier Jahre geivählt werden, wodurch
die National und Countywahlen in
verschiedenen Jahren stattfinden wür
den, und daß anstelle der vielen
Präsidenten-Wahlmänne- r die Präsi
denschafts-Kandidate- n selbst auf die
Liste gesetzt werden.

Weitere Befürtoortungkn.
Tes Weiteren tritt der Gouver

nenr für fernere Entwickelung un
fercs anerkannt guten Schulsystems
ein, sowie für Ausdehnang des Be
ivässerlmgsslisteins im Ttate. Die
gegenwärtige Zeit bält Herr Neville
für den Bau eines nennt Kapitals
wcgiUl der riejige Steigerung aller
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1923. Prinzeß Kleid für Mäd
chen und kleine Frauen.

In 4 Größen: 14, 16. 1 nnd
20 Jahre. Für 16 Jahre Größe
werden W--i Jards 4 Izöll. Stoff be-

nötigt. Der Rock ist am unteren
Ende ungefähr 3 Jards weit. Preis
10 Cents.

1925. Sängekleid für Mädchen.

In S Größen: 2, 4. 6, 8 und 10

Jabre. Für Größe 6 werden 2 ?)d.

3;zöll. Stoff benötigt. Preis 10c.

1347. Kinderinantel.
In 4 Größen: 1, 2, 4 und 6 Jah

re. 2i,i Aard 3zöll. Stoff werden
ftir Größe 4 benötigt. Preis 10c.

1 ,")5. Fraueukleid.

In 6 Größen: 31, 36. 38, 10,

iit und 44 Zoll Büsteuweite. Für

1511 Yowarö Stt.
Tägliche Gmaha Tribüne

pattern Dept.


